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Zauberflöte 

geschrieben von 
Christian Eberharter 

Es war einmal ein armes 
Mädchen. Sie hatte nur ein 
weißes Leib zum Tragen. In 
ihrer Holzhütte weinte sie 
bitterlich:,,Was soll ich bloß 
tun? Ich weiß nicht wie ich das 
länger durchstehen soll." Am 
nächsten Tag suchte sie nach 
etwas zum Essen. Gerade als 
sie Pilze fand hörte sie ein 
komisches hinter sich. 
Neugierig schaute das 
Mädchen nach was es war. Als 
sie es sah dachte sie 
sich:,,Was ist das für ein 
bunter Stock?" Der Stock 
flüsterte zu ihr:,,Ich bin die 
Zauberflöte. Du hast drei 

-2-

Wünsche zur verfügung. Spiele 
mich und du bekommst was 
du dir wünschst." 

Als das ,dass Mädchen hörte 
sprang sie glücklich hin und 
her. ,, Als ersten Wunsch 
wünsche ich mie eine riesige 
Menge an Essen!" Sie spielte 
die Flöte und die halbe 
Hütte war voll köstllichem 
Essen gefüllt. ,,Als zweiten 
Wunsch möchte ich ein großes 
Haus!",das Mädchen spielte 
die Flöte wieder einmal. Die 
kleine Hütte war auf einmal ein 
großes Haus. Plötzlich spürte 
sie eine Pfote an ihrem Fuß. Es 
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war ein verletzter Hund! Das 
arme Tier heulte bitterlich. An 
diesem Anblick wusste das 
Mädchen was sie als letzten 
Wunsch möchte. ,,Als den 
letzten Wunsch wünsche ich 
mir alles Gute für Tiere und 
Menschen!", Sie spielte  die 
Flöte ein letztes Mal und Der 
Hund war verheilt. 

Das Mädchen war glücklich als 
sie sah wie der Hund verheilt 
war. Die Zauberflöte begann zu 
funkeln und sagte: Ich bin in 
wahrheit ein Prinz gefangen in 
dieser Flöte. Die Menschen 
nutzten alle Wünsche nur für 
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böses. Doch du bist die erste 
Person die einen Wunsch für 
etwas Gutes benutzt hat. Der 
einzigste Weg für mich zu 
entkommen war, dass jemand 
etwas Gutes gewünscht hat.  
Ich danke dir für das." Die Flöte 
verwandelte sich in einen 
Prinzen und lebte mit ihr. Nach 
ein paar Tagen heirateten sie 
und wenn sie nicht gestorben 
sind dann leben sie noch heute 
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